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Politiſche Wochenſchanu
Wie es ſcheint ſoll das Jahr 1904 zu Ende gehen ohne

daß etwas Genaueres über den Stand der Handels
vertragsverhandlungen zwiſchen Deutſchland und
OeſterreichUngarn in Erfahrung zu bringen wäre
Nachdem durch die vorübergehende Anweſenheit der öſter
reichiſchen Unterhändler in Berlin die abgebrochenen Ver
handlungen wieder aufgenommen waren iſt die Angelegen
heit neuerdings wieder ins Stocken geraten Verlautbar
vurden nur vage Andeutungen und ſchüchtern vorgetragene
Meinungen die angeblich ſtets aus zuverläſſigſten Quellen

ſtammen Durch die ganz unerwartet eingetretene Demiſſion
des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten v Körber iſt die
Sachlage noch unklarer geworden Hoffentlich gelingt es
ſeinem Nachfolger den Vertrag noch im Laufe des nächſten
Monats zum Abſchluß zu bringen Oeſterreich Ungarn
würde in dieſem Falle der letzte der acht Vertragsſtaaten
ſein mit denen das Deutſche Reich im verfloſſenen Jahre
Handelsverträge abgeſchloſſen hat Haben wir ſo auf
handelspolitiſchem Gebiete anſehnliche Erfolge erzielt ſo iſt
das Fiasko das unſere Kolonialpolitik in Südweſt
afrika betroffen hat um ſo größer Faß ein volles Jahr
währt ſchon der Aufruhr im ſüdweſtafrikaniſchen Schutz
ebiet fortgeſetzt ſchwere Opfer an Geld und Menſchen
eben fordernd Von beiden Seiten iſt mit äußerſter

Erbitterung und Zähigkeit gekämpft worden und noch iſt
trotz aller Siegen ein Ende der militäriſchen
Operationen nicht abzuſehen Darauf deuten ſchon die
immer wieder hinausgeſchickten Verſtärkungen die
beweiſen daß die militäriſche Oberleitung in der Kolonie
trotz der Zertrümmerung der Hauptmacht der Hereros
und des jüngſt gemeldeten Uebertritts Samuel Mahereros
des Hauptanſtifters des Aufruhrs auf britifches Gebiet ſich
noch immer nicht imſtande fühlt ſich für die Ruhe und Sicher
heit in der Kolonie jetzt und in kommenden r zu verbürgen
Noch immer graſſiert der Typhus in ſchreckenerregender Weiſe
unter den Truppen durch den verhältnismäßig mehr Opfer
hinweggerafft werden als durch die Kugeln der rebellierenden
Neger Am betrübendſten aber bleibt doch die Tatſache
daß die Hauptſchuld an der Entſtehung des Aufſtandes teils
die zweifelhaften geſchäftlichen Machinationen der deutſchen
Händler weit mehr aber noch die Verkehrtheit in den Maß
nahmen der deutſchen Verwaltung tragen Der Abfall und
die Verräterei der urſprünglich auf unſerer Seite fechtenden
Witbois der Fall des Leutnants Jobſt und der gegenwärtig
in der Preſſe erörterte widerwärtige Streit zwiſchen den
Exgouverneuren Fran çois und Leutwein ſind ſprechende
Beweiſe für dieſe Behauptung
Daß ſich unſere Offiziöſen unſer koloniales Mißgeſchick
ſowie den oſtaſiatiſchen Krieg nicht u laſſen würden
um daraus ein möglichſt großes Kapital zu ſchlagen
war vorauszuſehen Sie verlangen demgemäß kurzweg eine
bedeutende Vermehrung der militäriſchen und
maritimen Machtmittel des Reiches Bekanntlich wird
im neuen Jahr durch Erledigung des Geſetzes über die
Friedenspräſenzſtärke eine erhebliche Verſtärkung des
aktiven Heeres angeſtrebt und wahrſcheinlich auch durch
geſetzt werden Bezüglich der Flotte enthält der Reichsetat
für das kommende Jahr keine Forderungen von Belang
auch iſt der Termin noch völlig unbeſtimmt an dem mit
dem geplanten Ausbau der Flotte begonnen werden ſoll
Alſo neue Ausgaben in Hülle und Fülle in Ausſicht
Dabei iſt aber die Reichsfinanzlage bekauntermaßen ſo
ſchlecht wie ſie überhaupt noch nicht geweſen iſt Jm
Etat für 1905 mußten daher die Poſitionen der
einzelnen Reſſorts mit äußerſter Sparſamkeit aufgeſtellt
werden Das darf natürlich auf keinen Fall ſo bleiben
Eine umfaſſende und durchgreifende Sanierung der Ein
nahmen des Reichs iſt ſowohl von der Regierung wie vom
Reichstage als dringend notwendig bezeichnet worden Nur
über das wie iſt man ſich noch nicht recht einig Es iſt
auch kaum anzunehmen daß ſchon das kommende Jahr den
Anfang dieſer Reformbeſtrebungen bringen wird da wahr
ſcheinlich erſt die Wirkung des neuen Zolltarifs und das
Jnkrafttreten der neuen Handelsverträge abgewartet werden
wird ehe an eine Reichsfinanzreform herangegangen werden
kann Jn dieſer Hinſicht dürfte ſich alſo das Jahr 1905
zu einer Uebergangsperiode geſtalten die hoffentlich
eine neue Aera in den Finanzverhältniſſen des Reiches und
in ſeinen wirtſchaftlichen Beziehungen zum Auslande ein
leiten wird

Nach fünfjähriger und wie man zugeben muß teilweiſe
erfolgreicher Tätigkeit iſt der öſterreichiſche Miniſter
präſident v Körber aus ſeinem Amt geſchieden Nun
wird ſich niemand finden der behaupten wolle daß der
Poſten eines erſten Miniſters im öſterreichiſchen Kaiſerſtaat
zu den beſonderen Annehmlichkeiten des Lebens gehöre
und ſo wird auch wohl Herr v Körber leichten Herzens
von ſeinem Platze gewichen ſein an den ihn vielleicht mehr
Plichtge für als Berufsfreudigkeit gefeſſelt haben mögen
Wenn es ihm auch nicht gelungen iſt eine namhafte Beſſe
rung in den innerpolitiſchen Verhältniſſen ſeines Landes
herbeizuführen denn nur ein Herkules vermöchte dieſen
Augiasſtall politiſcher Ohnmacht und gern eit zu
reinigen ſo hat er wenigſtens in wirtſchaftlicher Hinſicht einige
achtungswerte Erfolge aufzuweiſen gehabt Dazu gehört vor
allem das Zuſtandekommen von Handelsverträgen teils mit
Ungarn teils mit Jtalien die abgeſchloſſen zu haben in
erſter Linie ſeiner Initiative zuzuſchreiben iſt Wenn bei
ſeinem Scheiden der Handelsvertrag mit dem Deutſchen
Reiche nicht fertiggeſtellt werden konnte ſo liegt die Schuld

wohl weniger an ihm als an den hochgeſpannten For
derungen ſeiner miniſteriellen Kollegen und denen der
deutſchen Agrarier Wer ſein Nachfolger werden wird iſt
noch unbeſtimmt übrigens auch ziemlich gleichgültig Dem
neuen Herren wird es ebenſowenig wie Körber gelingendie Nationalitätenfrage dieſe ſchwierigſte aller Fragen gie

leithaniens zu löſen und damit den dortigen unhaltbaren
Zuſtänden ein Ende zu machen Der neue Premierminiſter
wird ſich eben damit begnügen müſſen ruhig fortzuwurſteln
wie der ſchöne Taaffeſche Ausdruck lautet Fort
wurſteln bis zu dem Augenblick wo es nicht mehr weiter
geht und eine hereinbrechen wird die das morſche
Gebäude öſterreichiſcher Staatsunkunſt chaotiſch über den
Haufen werfen wird

Nach langem Sträuben hat ſich Zar Nikolai der Zweite
ſeines Namens doch endlich bewogen gefunden mit einer
reform freundlichen Kundgebung vor ſein Volk zu treten
Dürftig genug iſt ſie denn auch ausgefallen Was mit der
einen Hand gegeben wird wird mit der anderen wieder ge
nommen Wohlweislich ſpricht ſie von einer Vervollkomm
nung des Staatsweſens nicht von einer Neuordnung der
Dinge Vollkommen iſt alſo ſchon alles im heiligen Ruß
land es ſollen nur noch einige kleine Verbeſſerungen vor
genommen werden damit das Reich des weißen Zaren un
erreicht und vorbildlich in der Welt daſtehen möge
Mit ſolcher Selbſttäuſchung werden der Zar und
ſeine unverantwortlichen Ratgeber ſchwerlich weit kom
men Jm einzelnen verſpricht der Entwurf ja ſehr
erſtrebenswerte Ziele als da ſind Hebung des Bauern
ſtandes Selbſtverwaltung der Gemeinden Schutz gegen
Beamtenwillkür Arbeiterverſicherung Preß und Religions
freiheit Wir fürchten nur daß es bei ſchönen Verſprechungen
bleiben wird während es mit der Ausführung bedenklich
hapern wird Jn Rußland macht ſich denn auch ſchon eine
immer mehr um ſich greifende allgemeine Enttäuſchung be
merkbar zumal von der naheliegendſten Reform der Ein
führung einer Konſtitution und dementſprechend einer Volks
vertretung nirgends die Rede iſt Die Hoffnung der
gebildeten Kreiſe Rußlands bleibt nach wie vor der Krieg
mit Japan Bleibt er auch fernerhin für die Ruſſen
rig ſo ſteigen die Hoffnungen der Reformfreunde
werden die Japaner aber endgültig beſiegt ſo können die
freiheitlich Geſinnten ihre Hoffnungen nur hie auf un
beſtimmte Zeit begraben da dann die Reaktion ihr Haupt
nur um ſo mächtiger erheben wird

Der Eroberung Port Arthurs dieſem ſo heiß begehrten
Ziele ſind die Japaner in der vergangenen Woche wieder
um einen Schritt näher gekommen da die Eroberung des
Erlungſchanforts einen großen Erfolg bedeutet Damit
iſt die erſte Breſche in den Hauptfortsgürtel gelegt
während von den Japanern bisher nur Außenwerke ge
nommen worden waren Das eroberte Fort gehört zu demſogen Kreuzbergabſchnitt in der Nordfront der Feſtung

Es liegt zwiſchen den Kikwanſchanwerken und dem Fort
Tſchofuiſan Da letzteres ſich teilweiſe in japaniſchem Beſitz
befindet ſo wird die völlige Einnahme auch dieſes Werkes
und damit die Durchbrechung der nördlichen Verteidigungs
linie nunmehr ſehr erleichtert werden

Deutſches Keich
Hof und Verſonalnachrichten

Dem Abteilungschef im Kriegsminiſterium Gadow iſt bei
ſeinem Ausſcheiden aus dem Dienſte der Charakter als Wirk
licher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen

Für das Amt einer Oberhofmeiſterin bei dem künftigen
Kronprinzenpaar iſt Frau Roſe v Tiele Winckler geb
Gräfin von der Schulenburg in Ausſicht genommen Frau
v Tiele Winckler die in Schorſſow in Mecklenburg Schwerin
lebt ſteht im 58 Lebensjahre ihre im Jahre 1883 geſchloſſene
Ehe mit dem großherzoglich mecklenburgiſchen Oberſt Hubert
v Tiele Winckler Michowitz wurde im Jahre 1893 durch den
Tod des Gatten gelöſt

Oberſt Lentwein in Deutſchland
Der Berl Lokalanz veröffentlicht über die Ankunſt Leut

weins in rn folgende Mitteilungen Der Oberſt mit ſeinen
von der afrikaniſchen Sonne gebräunten energiſchen Geſichtszügen
machte nicht den Eindruck eines Kranken aber in Wirklichkeit
mochte er arge Schmerzen zu erdulden haben die ihm ein nervöſes
Fußleiden bereiten Gegen dieſes will er jetzt eine gründliche
Kur in Jtalien durchmachen Jn der Unterredung des Korre
ſpondenten des genannten Blattes mit Oberſt Lentwein ſah
letzterer ſich genötigt die neuerdings wieder aufgenommene Dis
kuſſion über den erſten Witboi Aufſtand ſowie über den Fall Paul
Jobſt nicht zu berühren Er war der Meinung daß es überhaupt
beſſer wäre dieſen zwiſchen ihm und ſeinem Vorgänger Frangois
entſtandenen Streit nicht in der Oeffentlichkeit auszufechten
Ueber den Fall Jobſt könne er vorläufig das heißt ehe er
nicht mit dem Auswärtigen Amt Rückſprache genommen habe
nichts ſagen Er betonte aber beſonders daß von ſeiner Seite
jedenfalls nichts geſchehen ſei um dieſe Sachen öffentlich zu be
ſprechen Ueber Hendrik Witboi meinte Oberſt Leutwein
Der Alte iſt nicht mehr Herr ſeiner Leute und ſeiner Sinne

Sonſt wäre ſein Abfall gar nicht dentbar S iſt daß
als Leutwein ihm nach den erſten Anſiedler Ermordungen ſagen
ließ für jeden weiteren Mord würde einer der 80 Gefangenen
jetzt in Togo interniert erſchoſſen werden Hendrik Witboi ent
egnete Er Leutwein möge dieſe Gefangenen freigeben denn
je hätten keinen Anteil an ſeinem Hendriks Werk Etwas half

dieſe Drohung aber doch Bald darauf fiel den Witbois ein
Deutſcher in die Hände und ſie brachten ihn ſofort auf von uns
beſetztes Terrain und gaben ihm ſeine Freiheit Als Leutwein
ſchriftlich bei Hendrik anfragte wie er dazu komme plötzlich
Rebell zu werden antwortete er mit einem Schwulſt vonFragen zwiſchen die er wiederholt eingeſtreut hatte Nennen
W 6Sie mich nicht Rebell Der Oberſt vermutet daß zu der

plötzlichen Auflehnung der Witboi ſehr weſentlich die über
triebenen und falſchen Darſtellungen jener 19 Witboi beigetragen
haben die vor dem Kampfe am Waterberg vor uns ausrückten
Sie erzählten die Deutſchen kämen nicht vorwärts und ver
möchten die Herero von dem Waterberg nicht zu vertreiben

Fvberſt Leutwein Hamburg verlaſſen wird iſt noch un
eſtimmt

Südweſtafrifa
General Trotha meldet aus Windhuk unterm 29 Dez Am

27 Dez überfiel eine Patrouille der 2 Kompagnie Regiments 1
auf dem Rückweg von Maltahöhe nach Gibeon eine Witboiwerft
bei Tſub Garis 12 Witbois fielen 1000 Stück Kleinvieh
wurden erbeutet

Mit dem Poſtdampfer Lucie Woermann traf geſtern auch
der aus Deutſch Südweſtafrika zurückkehrende Transport ver
wundeter und erkrankter Krieger ein beſtehend aus 10 Offizieren
und 10 Unteroffizieren und Mannſchaften Die Ankommenden

en von der Hamburger Kolonne des Roten Kreuzes be
arüßt

Verwaltung und Rechtspflege
Ein Berliner Blatt weiſt auf eine Entſcheidung des Kammer

gerichtes vom 4 Mai 1899 hin wonach Pokern ausdrücklich
zu den verbotenen Glücksſpielen gezählt wird Das
Blatt berichtet

Damals behauptete der Wirt er kenne das Spiel gar
nicht und ſei von den Gäſten getäuſcht worden Aber ſowohl
Schöffengericht wie Strafkammer verurteilten K Der Straf
ſenat des Kammergerichts erkannte damals ſo wie Pokern
in dem Lokale des K nach der Feſtſtellung des Vorderrichters
geſpielt worden ſei handelte es ſich um ein Glücksſpiel Die
Einſätze hätten 10 bis 30 Pfennig betragen Gewinn und
Verluſt ſeien von den Karten abhängig geweſen Demnach
wurde die Reviſion des K als unbegründet zurückgewieſen
Es würde ein Wirt der das Pokern in ſeinem Lokale
geſtattet oder zur Verheimlichung des Spiels mitwirkt
nach s 285 des Strafgeſetzbuchs mit Geldſtrafe bis zu
1500 M beſtraft werden Er muß die Fortſetzung des Spiels
verhindern wenn er ſich nicht ſtrafbar machen will Rechtlich
iſt die Luſtige Sieben genau ſo zu behandeln wie das Pokern

Genau ſo wie das preußiſche Kommergericht würden zweifels
ohne auch die für oldenburgiſche Rechtshändel in Frage kommen
den letzten r r in letzter Linie alſo das Reichsgericht
entſcheiden Es wäre nett wenn das höchſte Gericht in die
Lage käme den Juſt izmin iſt er eines Bundesſtaates darüber
zu belehren daß das bei u beliebte Pokerſpiel nicht wie er
als Juriſt urteilt ein harmloſes Kartenſpiel ſondern ein veri
tables Hazardſpiel iſt

Auf eine Beſchwerde die die Geſchworenen von Kleve
an den preußiſchen Juſt z miniſter gerichtet haben dagegen
daß ihnen ſeitens des Schwurgerichtspräſidenten Dr Sarrazin
ihr Wahrſpruch als unrichtig bezeichnet und kritiſiert wurde
n irrt der Juſtizminiſter unter dem 21 Dez folgende Antwort

erteilt

Auf die Beſchwerde vom 14 v M teile Jhnen ergebenſt
mit daß die von dem Landgerichtsrat Dr Sarrazin in Kleve
als Vorſitzenden des dortigen Schwurgerichts an dem Spruch
der Geſchworenen in der Straffache wider Hinſen und Beren
donk geübte Kritik nicht gebilligt werden kann
und der Oberlandesgerichtspräſident in Köln von mir erſucht
worden iſt dies dem Dr Sarrazin zu eröffnen
Es bleibt Jhnen überlaſſen die Herren Mitunterzeichner der
Beſchwerde hiervon in Kenntnis zu ſetzen Jm Auftrag
gez Lisco

Der Schwurgerichtspräſident Sarrazin ſelbſt hatte bei Schluß
der Schwurgerichtsperiode auf eine Vorſtellung der Geſchwo
renen daß ſie ſich durch die Bezeichnung ihrer Entſcheidung als
eines Fehlſpruchs ſchwer gekränkt fühlten erklärt daß er die
Geſchworenen nicht habe kränken wollen in der Hauptſache
aber blieb er bei ſeiner Anſicht daß ein Feblſpruch erfolgt ſei
Auch nach der Rektifizierung des Schwurgerichtspräſidenten
bleibt noch die Frage offen welche Maßnahmen getroffen
werden ſollen um zu verhüten daß in Zukunft derartige

lungen an dem Spruch der Geſchworenen gemacht
werden

Der wegen ſeiner bekannten Duellaffäre mit dem Kreis
banmeiſter Becker unlängſt zu zwei Tagen Feſtung verurteilte
Landrat des Löwenberger Kreiſes v Löfen iſt zur Magdeburger
Regierung verſetzt worden

Politiſches

Das Preußiſche Staatsminiſterium trat geſtern
zu einer Sitzung zuſammen

Volkswirtſchaftliches
Jn Dortmund iſt eine Regierungskommiſſion zur Unter

ſuchung der Frage der Zechenſtillegung eingetroffen
Sie hat auch die Aufgabe den Urſachen der Gärung
unter den Bergleuten nachzuforſchen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Stoſch hält den Beſuch von Neapel

aufrecht und geht am 31 Dez von Alexandrien dorthin in See

Preußiſcher ſozialdemokratiſcher Parteitag

VI Berlin 29 Dez
Nachmittagsſitzung

Dem Parteitag ſind noch verſchiedene Reſolutionen zu
gegangen Unter den Anweſenden bemerkte man heute noch
weiter die Reichstagsabgg Wurm Dr Südekum Richard
Fiſcher Rob Schmidt Berlin Meiſt Köln und Rechtsanwalt
Hugo Haaſe Königsberg ſowie ferner den w w
der Partei den Herausgeber der Neuen Zeit Karl
Kautsky u a

Gegen den Erlaß des Miniſers v Budde richtet
ſich eine Reſolution die dem Parteitag bei Beginn der
Nachmittagsſitzung von dem Reichstagsabg Mei ſt Köln unter
breitet wurde und die folgenden Wortlaut hat

Der der preußiſchen Sozialdemokrätie erhebt ent
ſchieden Proteſt gegen die politiſche Vergewaltigung der die
Arbeiter und Angeſtellten in den preußiſchen Staatsbetrieben
ausgeſetzt ſind



u

Insbeſondere r gene der Parkeltag auf das entſchiedenſte
gegen den Erlaß des Eiſenbahnminiſters v Budde wodurchden Arbeitern und Angeſtellten der preußiſchen Eiſenbahn
verwaltung Mißbrauch der ſtaatlichen Gewalt eine Bevor
müundung die ſich auf das Abhängigkeitsverbältnis dieſer
Arbeiterkategorie ſtützt jedoch mit dem Recht der Koalition
unvereinbar iſt

Der Porteitag fordert daher die Arbeiter und Angeſtellten
in den Stagtsbetrieben auf von dem ihnen gewährleiſteten
Recht der Koalition ausgiebigen Gebrauch zu machen zur
Beſſerſtellung ihrer wirtſchaftlichen Verbältniſſe zur freien
Betätigung ihrer politiſchen Ueberzeugung
Der Parteitag tritt im weiteren in die Beratung über Punkt 3

der Tagesordnung
Geſetzentwurf betreffend die Beſtrafung wegen

A nnahme kontraktbrüchiger Arbeiter
war wird vom Parteivorſtand folgende Reſolution be

antragt
Der Prenußiſche Parteitag erklärt
Der dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe vorgelegte Entwurf

eines Geſetzes betr die Erſchwerung des Vertragsbruchs land
wirtſchaftlicher Arbeiter und des Geſindes iſt ein mit der
Reichsgeſetzgebung unvereinbares neues Ansnahmegeſetz gegen
die Kleinbauern die ländlichen Arbeiter und das Geſinde
Dieſer Geſetzentwurf ſucht dieſe Arbeiterklaſſe zu Gunſten der
Großgrundbeſitzer vollends zu entrechten und auf die Stellung
mittelalterlicher Höriger und Zwangsarbeiter herabzudrücken
Eine bis zur Unerträglichkeit geſteigerte Vermehrung des
Elends der Kleinbauern der ländlichen Arbeiter und des Ge
ſindes ſowie eine Vermehrung der Leutenot wäre die not
wendige Folge eines ſolchen Ausnahmegeſetzes

Gegen dieſen Geſetzentwurf erhebt der Preußiſche Parteitag
den nachdrücklichſten Proteſt

Der Preußiſche Parteitag fordert entgegen dieſem Aus
nahmegeſetz

die rechtliche Gleichſtellung der ländlichen Ar
beiter und des Geſindes mit den gewerblichen
Arbeitern

Beſeitigung der gegen die ländlichen Arbeiter und gegen
das Geſinde beſtehenden Ausnahmegeſetze insbeſondere des
Geſetzes vom 24 April 1854 und der Geſindeordnungen

Arbeiterſchutz durch Reichsgeſetz für die ländlichen Ar
beiter und für das Geſinde und ein volles geſichertes
Koalitionsrecht
Die traurige wirtſchaftliche und rechtliche Lage der länd

lichen Arbeiterbevölkerung und das Beſtreben der herrſchenden
Klaſſe die ländliche erwerbstätige Bevölkerung vollends recht
los zu machen legt den Parteigenoſſen die dringende Pflicht
auf die ländliche Bevölkerung über die Mißachtung ihrer
Rechte aufzuklären und ihnen die Notwendigkeit eines feſten
Zuſammenſchluſſes zum gemeinſamen Kampfe gegen Ausbeutung
und Reaktion einzuprägen

Der Parteitag fordert daher die Parteigenoſſen auf mit
allen Kräften die Organiſation der Landarbeiter und des Ge
ſindes zu betreiben um die wirtſchaftliche Notlage und die
en Unterdrückung des ländlichen Proletariats wirkſam zu

ekämpfen
Weiter wird in dieſem Punkt vom Abg Ha aſe Königsberg i Pr

folgendes beantragt
Errichtung von Schiedsgerichten für die Streitig

keiten der Landarbeiter und des Geſindes unter
Mitwirkung von Richtern welche von den Landarbeitern und
dem Geſinde aus ihren Kreiſen auf Grund des allgemeinen
gleichen geheimen direkten Wahlrechts zu wählen ſind Be
richterſtatter iſt Reichstagsabg Stadthagen Berlin dem
als er mit einem rieſigen Aktenbündel unter dem Arm zur
r rtrane ſchreitet zugerufen wird Artur aber nicht
zu lang
Stadthagen führte in ſeiner trotzdem ſehr langen Rede

aus Dieſer Entwurf iſt noch ſchlimmer als die Zucht
bhansvorlage Als im 17 Jahrhundert die Ritterſchaften
die Zwangsleibeigenſchaften einzuführen ſuchten wieſen die Ge
richte und Univerſitäten dieſe ritterſchaftliche Anmaßung zurück
Aber die Ritterſchaften wendeten ſich an das Hofgeſinde das
war damals daſſelbe was heute die Miniſterialbeamt en ſind
Heiterkeit und die Gerichte wurden denn auch gerüffelt

Diefer Geiſt von damals geht auch heute wieder in dem Ent
wurf um es wird gegen Recht und Geſetz in der unzwei
deutigſten Weiſe verſtoßen Und dann unterſteht man ſich zu
ſagen es werde gegen die Obrigkeit gehetzt weun man den
Unterdrückten anrät ſich nicht wie ein Stück Vieh behandeln zu
laſſen Das anmaßende unverſchämte Auftreten der Junker von
heute hat große Aehnlichkeit mit der Zeit vor 1806 Gegenüber
dieſem ſchreienden Unrecht müſſen wir auf das Entfſchiedenſte pro
teſtieren Die Konſervativen wollen die Arbeiter als Sache
behandeln und noch ſchlimmer als eine Sache mißhandeln
Das geht aus Ausſprüchen von Mendel Steinfels u a hervor
Ob Konſervative Freikonſervative oder Zentrum iſt ganz egal
wenn man ſie alle in einen Sack ſteckt ſchüttelt und dann hin
eingreift kommt allemal ein Junker heraus Dieſer habgierige
raffgierige und kulturwidrige Geiſt der konſervativen
Forderung verſtößt gegen die Nächſtenliebe aber auch gegen das Reichs Geſetz
Der Geſetzentwurf drückt die Landarbeiter das Geſinde und die
Kleinbanern zu Staatsbürgern zweiter nein zehnter Klaſſe
herab Wenn ausländiſche Arbeiter ſich durch die Flucht der
Knute der deutſchen Arbeitgeber zu entziehen ſuchen werden
hinter ihnen Steckbriefe erlaſſen von den Amtsvorſtehern
und Stagtsanwälten dieſen braven Staatsſtützen die ſich noch
in dem Stadium befinden in dem ſie ungeſtraft dem Jeu hul
digen können da ſie ja noch nicht Oberſtaatsanwälte oder Juſtiz
miniſter geworden ſind Heiterkeit

Schnitter Schmidt Sonnenburg ſchildert die Verhältniſſe
der Schnitter in Mecklenburg Namens ſeiner Kollegen pro
teſtiere er gegen ein Geſetz das ſie die ſie ſchon Menſchen
Wie Klaſſe ſeien noch mehr zu Sklaven mache Lebh
Beifall

Jn der weiteren Diskuſſion wurde von verſchiedenen Redneru
Mitteilung über Erfahrungen bei der Landagitation und über
die Handhabung der Geſindeordnung

Redakteur Adler Kiel Genoſſe Stadthagen hat ſich in
ſeiner liebenswürdigen Art viel zu ſchonend ausgedrückt
Stürmiſche Heiterkeit
Rechtsanwalt Dr Liebknecht Der Zuſammenhang dieſes

Geſetzes mit der Zollvorlage ſei ein höchſt eklatanter Nachdem
ſich die Junker durch die Zollvorlage ihren Profit geſichert
haben möchten ſie auch noch die Speſen ihrer Produktion mög
lichſt niedrig halten Es gibt keine Klaſſe die ſo eigennützig iſt
wie die Junker Dieſer heuchleriſchen Geſetzgebung müſſen wir
den Kampf bis aufs Meſſer entgegenſetzen Lebh Beifall

Die Verhandlungen werden dann auf Freitag früh vertagt
Singer kündigt an daß die Delegierten ſich darauf gefaßt machen
müßten auch noch am Sonnabend vormittag Silveſter zu
tagen Murren Die Berliner Genoſſen hätten nämlich eine
Feſtvorſtellung das Nachtaſyl für morgen nachmittag im
Neuen Theater vorbereitet Bravo Der Parteitag ſtimmt

dem Singerſchen Vorſchlage darauf zu
r

Auskand
Oeſterreich Nngarn

Am Freitag fand in Wien eine weitere Beſprechung der
Miniſter zur Angelegenheit der Handelsvertrags
ver handlungen ſtatt an welcher Graf Golnuchowski
Miniſterpräſident Dr von Körber ſowie die beiderſeitigen
Handels und Ackerbauminiſter teilnahmen Die öſterreichiſchen
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und ungariſchen handelspolitiſchen Reſerenten werden ſich am
Veertne ßenekt Fortſetzung der Verhandlungen nach
Berlin begeben

Schweiz
Jn Bukareſt iſt der ſchweizeriſcherumäniſche Han

delsvertrag unterzeichnet worden durch welchen ſich beide
Staaten für weitere 12 Jahre Meiſtbegünſtigung zuſichern

Nußland
Gegenüber anders lautenden Meldungen iſt feſtzuftellen daß

das Urteil gegen den Mörder Plehwes Saſonow und
ſeinen Mitſchuldigen Sikorsky in Kraft bleibt daß aber die
erkannten Strafen laut dem Manifeſt vom 24 Auguſt d J
auf 14 bezw 10 Jahre Zwangsarbeit ermäßigt werden können

Aus Tambow Gouvernement Tambow wird unterm
30 Dezember gemeldet Nach Schluß einer Sitzung des
Gouvernements Landſchaftsrats in der Wahlen ſtattgefunden
hatten wurden Deputierte und Publikum das der Sitzung bei
gewohnt hatte von einer aus Schankwirten Krämern und
anderen Leuten beſtehenden Menge beim Verlaſſen des Ge
bäudes mit Drohungen empfangen und trotz der Anweſenheit
von Polizei tätlich angegriffen Ueber die Veranlaſſung
zu dieſem Vorkommnis fehlt jede Nachricht

Marokko
Die Vorbereitungen für die franzöſiſche Miſſion nach

Fez werden wie aus Tanger gemeldet wird auf das lebhafteſte
fortgeſetzt Man vermutet vom Hofe ſeien Nachrichten ein
gegangen nach denen der Sultan geneigt ſei ſich den Aus
ländern gegenüber verſöhnlicher zu zeigen

Der Sultan hat die von Frankreich vorgeſchlagene Löſung
der Angelegenheit des früheren Kriegsminiſters Menebhi
angenommen und ihm eine Summe zur Verfügung geſtellt die
ausreicht um ſeine Unabhängigkeit zu gewährleiſten

Somali
Die italieniſche und die britiſche Pfairrng kamen dem

Standard zufolge überein dem Mad Mullah vom Somali
land Vorſchläge zu machen dahin daß er ein beſtimmtes Terrain
innerhalb der italieniſchen und britiſchen Sphären als Weide
land erhält und ſich dafür verpflichtet den Frieden zu wahren
Eine Subvention ſoll er nicht bekommen

Nordamerika
Das an Wahnſinn grenzende Verfahren der Farmer von

Fort Gaines die wegen allzu gedrückter Preiſe ihre über
ſchüſſigen Baunmwollenvorräte verbrennen hat an
mehreren Plätzen Georgias bereits Nachahmung gefunden
Ein weiteres Umſichgreifen der ungeheuerlichen Jdee wird all
gemein befürchtet

Kunſt und Wiſenſchaft

Prof Hugo Holſtein der geſtern nachmittag in Halle
beerdigt wurde hat ſich als Hiſtoriker und Literarhiſtoriker
einen Namen gemacht Zunächſt war es die Landesgeſchichte
ſeiner Heimat der Provinz Sachſen Holſtein war in Magde
burg geboren mit der er ſich beſchäftigte Er ſchrieb zuerſt
eine Geſchichte des Domgymnaſiums in Naumburg dann zur
Zweihundertjahrfeier eine Geſchichte des Domgymnaſiums in
Magdeburg Jn beiden Geſchichten legt Holſtein den Schwer
punkt auf die Ermittelung und Darſtellung des Unterrichts
betriebes Vieljährige Arbeit verwandte Holſtein mit Unter
ſtützung des Geſchichtsvereins für die Provinz
Sachſen auf die Durchſicht Sammlung und Herausgabe der
Geſchichtsmaterialien die in dem Kloſter Berge bei Magdeburg
niedergelegt ſind Die Hauptfrucht dieſer Arbeit iſt das groß
angelegte an vielen Einzelheiten reiche Urkundenbuch des Kloſters
Berge das 1879 erſchien und wie die Voſſ Ztg ſchreibt als
muſtergültig anerkannt iſt Hinzu kommt die Ausgabe der

Gesta abbafum Bergensium und die Geſchichte der ehemaligen
Schule zu Kloſter Berge Später legte Holſtein ſeine wiſſen
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Literaturgeſchichte der Reformation und Renaiſſance ſich zum
Vorwurf nahm Vom Standpunkt der vergleichenden Literatur
geſchichte hat Holſteins Buch Das Drama vom verlorenen
Sohn 1880 Bedentung Die Erzählung vom verlorenen Sohn
iſt ein ſehr beliebter Stoff der Bürger und Studentenaufführungen
im 15 und 16 Jahrhundert Holſtein hat ſich bemüht einmal
die Wandlungen zu verfolgen die dieſe Fabei durchgemacht hat
dann hat er die Wege aufgeſpürt auf denen ſie von Land zu
Land gewandelt iſt Anznuſchließen iſt ein zweiter Beitrag
Holſteins zur Geſchichte des Dramas nämlich die Schrift Die
Reformation im Spiegelbilde der dramatiſchen Literatur des
16 Jahrhunderts die in den Veröffentlichungen des Vereins
für Reformationsgeſchichte erſchien Kleinere Erträgniſſe in
einſchlägigen Studien veröffentlichte Profeſſor Holſtein in Schul
programmen ſo 1887 Findlinge aus der Reformationszeit
und 1893 Zur Geiehrtengeſchichte Heidelbergs am Ausgange
des Mittelalters Vermerkt ſeien noch die Holſteinſchen Aus
gaben von Schriften Reuchlins Johannes Cochlaeus Wimpfelings
Alle dieſe Arbeit leiſtete Holſtein während ihn das Schulamt
ſtark in Anſpruch nahm Er unterrichtete zuerſt am Gymnaſium
in Naumburg dann am Domgymnaſium in Magdeburg
1879 wurde er mit der Leitung des Progymnafiums in Geeſte
münde betraut Zuletzt war er Direktor des Gymnaſiums in
Wilhelmshaven

p Hochſchulnach richten Prof Martin Schulze von
der Univerſität Königsberg iſt von der theologiſchen
Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg zum Ehren
doktor der Theologie promoviert worden Der Privat
dozent in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität München
Dr Frhr von Notthafft iſt von der Dermatologiſchen
Geſellſchaft zu Wien zum korreſpondierenden Mitglied gewählt
worden Das Seminar für orientaliſche Sprachen
zu Berlin wird in dieſem Winterbalbjahr 1904/05 von 239
Seminariſten beſucht gegen 214 im Vorjahre Die Geſamtzahl
der Teſlnehmer beträgt 481 15 mehr als im letzten Winter Da
der chineſiſche Unterricht jetzt beſonders in Anſpruch genommen
ifl wurde ein Lectrés das heißt ein gebildeter Mann
der im Reiche der Mitte ſeine Prüfung e hat als zweiter
Lehrer des Chineſiſchen gewonnen Yao Paoming mit Namen
Zum japaniſchen Kurſus ſich 15 Genexalſtabs und Admiralitäts
offiziere kommandiert Zum erſten Mal iſt das Fulbe die an
den Fürſtenhöfen Adamauagas geſprochene für den Norden unſerer
Kamerun Kolonie ſo wichtige Sprache in den Lehrplan des
Seminars als 16 Gegenſtand aufgenommen Unter den
Seminariſten ſind 16 Ausländer Die Kgl Land wirt
ſchaftliche Hochſchule zu Berlin wird im laufenden Winter
halbiahr von 865 Studierenden gegenüber 836 des Winter
ſemeſters 1903 04 beſucht Unter den Hoſpitanten befinden ſich
28 Damen die teils landwirtſchaftliche teils naturwiſſenſchaftliche
Fächer hören Jn dem ſüdafrikaniſchen Blatt Ons Land wird
gemeldet daß Hertzog der bekannte Burengeneral und frühere
Richter im Oranjefreiſtaat einen Ruf an die Univerſität
Leyden als Profeſſor des römiſch holländiſchen Rechts erhalten
aber abgelehnt habe Profeſſor Dr P L Müller in
Leyden iſt der Voſſ Zlg zufolge an der Riviera wo er
Heilung eines Leidens ſuchte plötzlich geſtorben Mit ihm
verliert die niederländiſche Geſchichtswiſſenſchaft ihren hervor
ragendſten Vertreter

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Jannar 1905

Der Kreislauf der Sonne des Jahres 1904 iſt beendet
dieſelbe nimmt unverändert wieder ihre Mittagshöhen wie vor
12 Monaten ein tritt den 20 in das Zeichen der Fiſche und

ſteigt nach und nach zu immer größerer Höhe an den 1 hat ſie

ſchaftliche Arbeit breiter an indem er die Geiſtes Kultur und

Aufgang und Untergang der Sonne verlängert ſich um 7 Stunden
52 Min auf 9 Stunden 1 Min alſo täglich im Durchſchnittetwas über 1 Minute Der erſte Lichtſchimmer am öſtlichen

immel erſcheint Mitte Janugr früh gegen 6 Uhr die letzten
Spuren der Dämmerung im Weſten verſchwinden abends vor
6 UhrDer Mond ändert ſich zu folgenden Zeiten Neumond tritt
ein den 5 abends 7 Uhr 17 Min das erſte Viertel den 13
abends 9 Uhr 11 Min Vollmond den 21 r 8 Uhr
14 Min das letzte Viertel den 28 früh 1 Uhr 20 Min Jn
Erdferne befindet ſich der Mond den 12 früh 2 Uhr Abſtand

54 530 Meilen in Erdnähe den 23 abends 7 Uhr Abſtand
89060 Meilen im niederſteigenden Knoten den 10 im auf
ſteigenden Knoten den 23

Lerkur ſteht den 23 in größter öſtlicher Ausweichung von
der Sonne vom 10 bis nach dem 20 iſt er früh im Südoſten
etwa Stunde lang zu ſehen zu Ende des Monats geht er1 Stunde vor der Sonne auf wo er aber in der hellen Morgen
dämmerung nicht mehr zu finden iſt

Venus wird infolge ihrer günſtigen Stellung zur Erde und
abnehmender Entfernung von derſelben Abſtand den 15 18 Mill
Meilen immer länger ſichtbar und nimmt an Helligkeit zu Jn
ziemlicher Höhe am Südweſthimmel findet man ſie ſchon

Stunde nach Sonnenuntergang als weißen Lichtpunkt der
ſich mit zunehmender Dunkelheit zum hellſtrahlenden Abendſtern
entwickelt Die Sichtbarkeitsdauer ſteigt bis auf 32 Stunden
zu Ende Januar wo der Planet abends 9/ Uhr untergeht

Mars bleibt im Sternbilde der Jungfrau in rechtläufiger
Bewegung ſeine Aufgangszeiten liegen den Monat über zwiſchen
1 Uhr und 1 Uhr früh und in ſeinem höchſten Stande am
Südhimmel findet man ihn 1 bis 18 Stunde vor Sonnen
untergang Anfang Januar ſteht er oberhalb des Sternes
1 Größe Spica in der Jungfrau von der Erde iſt er den 15
282 Mill Meilen entfernt

Jupiter rechtläufig im Sternbilde der Fiſche ſteht bei
Beginn ſeiner Sichtbarkeit ſchon hoch am ſüdlichen Himmel und
iſt wegen ſeiner Helligkeit ſofort bemerkbar Ende Januar er
reicht er dort ſeinen höchſten Stand und geht Stunde vor
Mit ternacht unter ſeine Sichtbarkeitsdauer nimmt im Laufe
des Monats ab von 8 Stunden den 1 auf 53 Stunden den 31

Sein Abſtand von der Erde beträgt 98 Mill Meilen
Saturn hat rechtwinklige Bewegung im Sternbilde des

Steinbocks und iſt anfangs abends noch 2 Stunden niedrig am
Südweſthimmel ſichtbar doch rückt er raſch in die Dämmerung
ſodaß er zu Ende des Monats verſchwindet Entfernung von
der Erde 214 Mill Meilen

Uranus hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des
Schützen und geht früh noch nicht zeitig genug auf um geſehen
werden zu können Von der Erde iſt er 4038 Mill Meilen
entfernt

Firxſternhimmel Die zieht ſich von Nordweſten nach dem Scheitelpunkt hinauf und an dieſem ſüdlich vor
über nach Südoſten hinunter Jm Nordweſten ſteht in derſelben
der Schwan von hier an wird ſie allmäblich ſchmäler und
weniger hell vom Schwan aus kommt man auf die Caſſiopeia
und den Perſeus nahe im Scheitelpunkt dann geht ſie durch
einen Teil des Fuhrmanns die Füße der Zwillinge durch einen
Arm und die Keule des Orion und verſchwindet im Einborn
wo ſie äußerſt matt wird am Südoſthorizont Am intereſſantſten
iſt jetzt der öſtliche und ſüdliche Himmel da dort die ſchönſten
und an hellen Sternen reichſten Sternbilder zu finden ſind
Unter der Milchſtraße nahe im Süden ſteht der Stier mit
Aldebaran links unter dem Stier glänzt der prächtige Orion
mit den hellen Sternen Bellatrix Beteigenze Rigel ferner den
drei Gürtelſternen und den Sternen unter dem Gürtel in deren
Mitte der große merkwürdige Nebelfleck ſteht Links unter dem
Orion funkelt der hellſte aller Fixſterne der Sirius nach Oſtenzu trifft man auf Caſtor und Pollux in den Zwillingen minder
auffallend iſt der Krebs der nur ſchwächere Sterne enthält
im Aufgehen begriſfen iſt der Löwe mit dem hellen Regulus

Sternwarte Leipzig H Leppig h

ihre kürzefte Entfernung von der Grde Ter e wiſcheu
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Gerichtsverbandlungen
Zöglinge der Halleſchen Zuckerſchule als Fabrik

arbeiterinnen
Während der Zuckerkampagne werden von den Direktoren

der Zuckerfabriken vielfach junge Mädchen angeſtellt die
einen mehrmonatigen Kurſus auf der Zuckerſchule in Halle
durchgemacht und auch ein Examen beſtanden haben und nun
während der Zuckerkampagne in den Laboratorien der Zucker
fabriken die zur Kontrolle der Fabrikation notwendigen chemiſchen
Hilfsleiſtungen verrichien Es war nun die Streitfrage entſtanden
ob dieſe jungen Damen als Fabrikarbeiterinnen an
zuſehen ſind die bezüglich ihrer Beſchäftigungszeit den Beſtim
mungen der Gewerbeordnung unterſtehen oder aber als höhere
Angeſtellte als wiſſenſchaftliche Hilfsarbeiterinnen betrachtet
werden müſſen Das Schöffengericht hatte den Direktor Wenle
aus Nauen wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung zu
30 M Geldſtrafe verurteilt weil er zwei junge Mädchen dieſer
Art die er zur Tätigkeit im Laborotorium während der Dauer
der Zuckerkampagne mit einem Monatsgehalt von 175 M an
geſtellt hatte erforderlichenfalls auch nachts hatte arbeiten
laſſen Das Schöffengericht hatte auf Grund eines Gutachtens
des Gewerberats Dr Löwenſtein ſich auf den Standpunkt ge
ſtellt daß die beiden jungen Damen als Fabrikarbeite
rinnen anzuſehen ſeien Gegen das ſchöffengerichtliche Urteil
war wegen der prinzipiellen Bedeutung dieſer Frage Berufung
eingelegt worden Vor der vierten Strafkammer des Land
gerichts II in Berlin als Berufungsinſtanz begründete Gewerbe
rat Dr Löwenſtein ſeine Anſicht dahin daß die beiden jungen
Damen als Fabrikarbeiterinnen zu gelten haben weil
ihre Tätigkeit im weſentlichen doch nur eine mechan iſche
und mit der Fabrikation in unmittelbaren Zuſammenhange
ſtehende ſei Der Sachverſtändige Profeſſor Dr Herzfeld kam
u einem entgegengeſetzten Gutachten Es handle
ich hier zweifellos nicht um Arbeiterinnen im engeren

Sinne der Gewerbeordnung ſondern um Angeſtellte
höherer Art Der Gerichtshof ſchloß ſich dem letzteren Gut
achten an und erkannte auf Freiſprechung Nach der
anzen ſelbſtändigen Tätigkeit der jungen Damen ihrerſegte Stellung ihrer Vorbildung ihrer feſten An
tellung für die Dauer einer Zuckerkampagne und der Höhe ihres
Gehaltes ſind ſie nach Anſicht des Gerichts nicht als Fabrik
arbeiterinnen anzuſehen

Vor dem Münchener Landgericht ſollte ſich dieſer Tage
der vor längerer Zeit verhaſtete Rechtsanwalt Schiffner
wegen größerer Unterſchlagungen verantworten Die
Verhandlung wurde jedoch ausgeſetzt weil Zweifel an der
b ungsfähigkeit des Angeklogten geltend gemacht
wurden
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Provin zialnachrichten
Nordhauſen 30 Dez Zu der Mordaffäre Hertel

gehen der Nordh Ztg von einem Regimentskameraden Hertels
voch einige intereſſante Mitteilungen zu die ein grelles Schlag
licht auf die Veranlagung Hertels werfen und geeignet ſind die
unbegreifliche grauſige Tat aus ſeiner Charakteranlage einiger
maßen zu erklären Nach dieſen Mitteilungen hat Hertel Ende
der 80er Jahre bei der 3 Schwadron der Ulanen in Gardelegen
geſtanden und dort während dieſer Zeit innerhalb eines Viertel
jahres nicht einen ſondern drei Selbſtmordverſuche unter
nommen Das erſte Mal löſte er Phosphor in Kaffee auk trank

dieſen und verſuchte ſich zugleich die Pulsader zu durchſchneiden



beim zweiten Verſuch ſtürzte er ſich aus dem Fenſter der zweiten
Etage der Kaſerne ſchließlich brachte er ſich acht Tage ſpäter
den ſchon erwähnten Schnitt in die Kehle bei Auch dieſe
Selbſtwordverſuche wegen deren er übrigens im ganzen Regiment
den Beinamen Halsabſchneider führte und mit vier Monaten
Feſtung beſtraft wurde ſind ohne beſondere Veranlaſſung unter
nommen worden ſodaß man wohl auf einen geiſtigen Defekt in
dieſer Hinſicht ſchließen muß um ſo mehr als ja Hertel in ſeinem
ſpäteren Leben großen Fleiß und Strebſamkeit gezeigt und ſich
als einen in ſeinem Fache durchaus tüchtigen Menſchen bewährt
hat Wenn man alles nunmehr Bekanntgewordene zuſammen
faßt bleibt wohl kein Zweifel mehr daß in dem unglücklichen
Verhältnis beider Eheleute zueinander und in der unglückſeligen
Veranlagung Hertels das Motiv zu der furchtbaren Tat zu
finden iſt Als momentaner Anlaß zu ehelichen Streitigkeiten
wird der Umſtand mitgeteilt daß die putzſüchtige Frau zu Weih
nachten ſich einen mehrere hundert Mark koſtenden Pelzmantel
von auswärts beſorgt hatte ohne ihrem Mann Mitteilung davon
zu machen

Staßfurt 30 Dez u h Jn dervergangenen Nacht machte der 46jährige Schneidermeiſter Mainz
in der Moltkeſtraße ſeinem Leben durch Erhängen gewaltſam
ein Ende Der Verſtorbene hinterläßt eine zahlreiche Familie
in gerade nicht glänzenden Verhbältniſſen Lebensüberdruß ſoll
der Grund zum Selbſtmorde geweſen ſein

B Ummendorf Bez Magdeburg 30 Dez Feſt ſpiel
n den Tagen vom 15 bis 25 Januar 1905 finden bier imde Hülſebuſch ſechs Aufführungen des Volksſchauſpiels

Die Salzburger ſtatt Um die Vorbereitungen der
Feſtſpiele die einen ſchönen Verlauf verſprechen hat ſich be
ſonders Herr Paſtor Blume hier verdient gemacht
S Bitterfeld 30 Dez Raubanfall Jn der hieſigen

Herberge zur Heimat wurden am Mittwoch abend zwei auf der
Durchreiſe befindliche Arbeiter auf Veranlaſſung eines anderen
Wanderers wegen Straßenraubes verhaftet Der letztere
Schuhmacher Ernſt Weber aus Chemnitz gab an daß er am
23 d M auf der Chauſſee zwiſchen Behlitz und Treuenbrietzen
im Walde von den beiden Verhafteten überfallen und ſeiner
Barſchaft beraubt worden ſei Beide Täter mit denen er vorher
mehrere Tage am Bahnbau gearbeitet hatte hätten nach der
Tat die Flucht ergriffen und wären im Walde verſchwunden
Vorgeſtern traf er nun zufällig die beiden Wegelagerer in der
hieſigen Herberge wieder und veranlaßte ihre Feſtnahme Sie
geben zwar zu mit W zuſammen gearbeitet zu haben und dann
weiter gewandert zu ſein doch ſtellen ſie den Raubanfall in Ab
rede Geſtern wurden ſie dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt

Zeitz 30 Dez Selbſtmordverſuch Geſtern vor
mittag machte der Gärtner K einen Selbſtmordverſuch indem
er ſich aus einem Revolver mehrere Schüſſe beibrachte Er
wurde nach dem Krankenhauſe geſchafft Der Vorgang ſpielte
ſich in unmittelbarer Nähe des ſtädtiſchen Krankenhauſes ab
Man ſah wie ein Mann ſich mehrere male im Kreiſe herum
drehte und dann zu Boden ſtürzte Es handelt ſich um den
Steinsgraben 2 wohnenden Gärtner Hermann K Er hatte ſich
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Kopf geſchoſſen Die Ver
letzung ſoll ſchwer ſein

Erfurt 30 Dez Direktorwahl Hausankauf
Für die Stelle eines Direktors der ſtädtiſchen Fortbildungs
ſchulen haben Schulvorſtand und Kuratorium den Lehrer an
der hieſigen ſtädtiſchen Fortbildungsſchule und Handelsſchullehrer
Krauſe gewählt Der Magiſtrat hat geſtern ſeine Zuſtimmung
gegeben Das Haus Zum Stockfiſch iſt wie der AllgemAnz erfährt durch Kauf in den Beſitz der Stadt übergegangen
Die Differenz zwiſchen der von den Erben geforderten und der
von den Stadtverordneten bewilligten Summe iſt in hochherziger
Weiſe durch mehrere Bürger aufgebracht worden

Bernuburg 30 Dez Angeſchwemmte Leiche Die
Leiche des 27 jährigen verheirateten Drechſlers Reinhold H
hier der Ende des vorigen Monats einen mißglückten Selbſt
mordverſuch durch Oeffnen der Pulsadern machte und dann
nach dem hieſigen Krankenhaus gebracht am 28 November ſich
aus dieſem entfernte iſt nach dem Anh Kur geſtern abend
an der Ueberfahrt aus der Saale gezogen worden

Aus Thüringen 30 Dez Alte und neue Ortho
garaphie Der Gemeindewaiſenrat eines thüringiſchen Städt
chens ein alter Herr von einigen ſechzig Jaohren erhielt ein
Regierungsſchreiben zugeſandt in welchem er erſucht wird ſich
möglichſt in ſeinen Berichten an die Behörden der neuen
Schreibweiſe zu bedienen Jn der amtlichen Zuſchrift iſt
aber ſelbſt der Titel des Herrn vorſchriftswidrig nach der alten
Orthographie geſchrieben mit th Da ſollte man doch einem
bald Sicebzigjährigen der ein Ehrenamt bekleidet nicht zumuten
noch Studien in der neuen Orthographie anzuſtellen

Gera 30 Dez Lagerbier Die Mehrzahl der hieſigen
Vergnügungsvereine hatte an die Regierung ein Geſuch gerichtet
Beſtimmungen zu treffen daß die zweite Sorte Lagerbier die
hieſige Brauereien herſtellen eine andere Färbung erhält wie
die erſte Sorte Lagerbier weil das Publikum des öfteren von
gewiſſenloſen Wirten die zweite Sorte als erſte Sorte verzapft
erhält Die Regierung hat das Geſuch abgewieſen mit dem
Bemerken daß ſie keine ſolchen Beſtimmungen treffen
m die Geſuchſteller ſollten ſich an den Stadtrat in Gera
wenden

Gothna 29 Dez Jn der Gothaer Waggonfabrik
erfolgte geſtern mittag die ſofortige Entlaſſung eines Holz
arbeiters da er ſich Tätlichkeiten gegen Mitarbeiter erlaubt
hatte Die Verübung dieſer Tätlichkeiten erfolgte außerhalb der
Fabrik am zweiten Weihnäachtsfeiertage in bezw vor einem
bieſigen Tanzlokale Dort traf der nunmehr gemaßregelte Holz
arbeiter fünf Streikbrecher Oberſchleſier Es entſpann ſich
nach vorausgegangenem Wortwechſel eine Rauferet beide Teile
bekamen Hilfe die Oberſchleſier ſchnitten ſchlecht ab Geſtern
morgen meldete einer der Geſchlagenen den Vorfall dem Direktor
die übrigen bewahrten Stillſchweigen Der Direktor verfügte
alsbald die Entlaſſung Wegen dieſes Vorfalles hielten geſtern
abend die geſamten Holzarbeiter der Fabrik eine Verſammlung
ab in der beſchloſſen wurde daß heute früh der Arbeiterausſchuß
beim Direktor vorſtellig werde Der Entlaſſene ſolle ſo fordern
ſie wieder eingeſtellt werden da die Sache einen privaten
Chaxakter habe Während der Verhandlung des Arbeiteraus
ſchuſſes ruht die Arbeit bei ſämtlichen Holzarbeitern

Eilsleben 29 Dez Bierſteuer Die hieſige Gemeinde
vertreterverſammlung beſchloß in ihrer jüngſten Sitzung die Er
hebung einer Bierſtener und zwar ſollen für leichte Biere
50 a und für Lagerbiere 65 Pfg für das Hektoliter erhoben
werden

Leipzig 30 Dez Selbſtmord eines Soldaten
Heute vormittag wurde in der Nähe des Schützenhoſes ein
Soldat des 107 Regiments erhängt aufgefunden

Dresden 30 Dez Dem Dresdener Zweigverein
des Evangeliſchen Bundes wurden kurz vor Weih
nachten von einem Freunde des Bundes und der Los von Rom
Bewegung für letztere 7000 M übergeben

Pützlingen 30 Dez Durch die Sektion der Leiche
des Lumpenſammlers Hermann Reuter welche heute von den
Herren Kreisarzt Medizinalrat Dr Haebler und Dr Willecke
ausgeführt wurde hat eine beſtimmte Todesurſache noch nicht
feſtgeſtellt werden können Sicher iſt nur daß der Tod durch
Schläge nicht erfolgt iſt da die am Kopfe vorgefundenen Ver
letzungen nur leichter Art waren Es läßt ſich zur Stunde noch
nicht ſagen ob äußere Mittel zum Tode des trunken gemachten
Mannes mitgewirkt haben Es wurden auch geſtern wieder

mehrere Zeugen vernommen Das weitere muß ſich durch die
Unterſuchung ergeben Zu dem aus Anlaß des Sektionsbefundes
in Pützlingen aufgetauchten Gerücht von der bevorſtehenden
Haftentlaſſung der wegen dringender Verdachtsmomente
verhafteten Söhne des Toten kann die Nordh Ztg mitteilen
daß nach Lage der Sache an eine Haftentlaſſung der Brüder
Reuter nicht zu denken iſt

Klingenthal bei Zwickau 30 Dez Ein aufregendes
Gerücht hat ſich ſeit einigen Tagen unter der Bewohnerſchaft
des benachbarten Ortes Schwaderbach verbreitet Vor etwa
18 Jahren wurde dort der Lehrer Zuber auf dem Nachhauſeweg

vom Wirtshaus tot auf der Straße gefunden Die Todesurſache
konnte nicht ſeſtgeſtellt werden man ſprach von Blutſturz und
Schlaganfall Seinen Heimweg hat Zuber mit zwei dortigen
Einwohnern angetreten von denen jetzt der eine in erregtem
Zuſtande dem anderen den Vorwurf macht daß er den Lehrer
erſchlagen habe Die Unterſuchungen in der dunklen Angelegen
heit ſind im Gange Witwe und Sohn des Lehrers leben noch
in Schwaderbach

Vermiſchtes
Zur Affäre der Gräfin Montignoſo Nunmehr haben die

Verhandlungen Luſſhen dem ſächſiſchen Hofe und der früheren
Kronprinzeſſin Luiſe wegen Herbeiführung regelmäßiger Zu
ſammenkünfte der Gräfin Montignoſo mit ihren Kindern be
gonnen Ueber den Zeitpunkt des erſten Zuſammentreffens ſind
noch keinerlei Beſtimmungen getroffen worden doch dürfte dieſes
in nächſter Zeit noch nicht ſtattfinden
Abrechnung über die Düſſeldorfer Kunſt und Gartenban

Ausſtellung Aus der der Generalverſammlung des Vereins zur
Veranſtaltung von Kunſtausſtellungen vorgelegten Abrechnung
über die Düſſeldorfer Kunſt und Gartenbau Ausſtellung geht
hervor daß das finanzielle Ergebnis der Ausſtellung günſtig iſt
Der Garantiefonds braucht nicht in Anſpruch genommen zu
werden Der Verein erhält aus den Ueberſchüſſen 150,000 Mark
als Ausſtellungsfonds Jm Jahre 1905 ſoll keine Ausſtellung
ſtattfinden

Vom Gemeindebullen getötet Einen entfſetzlichen Tod erlitt
der Dorfſchulze Kühleborn in Günſterode Regierungsbez Kaſſelh
Er wollte den losgeriſſenen Gemeindebullen wieder einfangen
dabei wurde er von dem wütend geworden Stier auf die Hörner
genommen zu Boden geſchleudert und ſo fürchterlich geſpießt
und mit den Füßen zertrampelt daß alsbald der Tod eintrat

Seine Herrſchaft vergiften wollte ein Dienſtmädchen in Allen
ſtein indem es dieſer vergiftete Kohlrüben zum Miittageſſen vor
ſetzte Durch den unangenehmen Geſchmack des Eſſens auf
merkſam gemacht fand man beim Nachſehen eine große Menge
Zündholzköpfchen in der Speiſe Das Dienſtmädchen das in
Haft genommen iſt hat bereits eingeſtanden den Vergiftungs
verſuch gegen ſeine Brotherrſchaft ausgeführt zu haben um aus
dem Dienſt der ihr nicht behagte fortzukommen
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Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Handelsverträge
Berlin 80 Dez Die Aelteſten der Kauſmannſchaft von

Berlin haben am 21 Dez an den Reichskanzler die Bitte ge
richtet in Erwägung zu ziehen ob es nicht möglich ſei den
Intereſſenten eine Sicherheit zu geben daß ſie bei ihren geſchäft
lichen Transaktionen nach wie vor mit dem 1 Jan 1906 als dem
früheſten Termine für das Jnkrafttreten der neuen Handels
verträge rechnen könnten Hieauf iſt ſeitens des Reichskanzlers
unter dem 29 Dez den Aelteſten der Kaufmannſchaft folgende
Antwort erteilt worden

Nach Lage der Verhältniſſe können vorläufig keine ge
naueren Mitteilungen über den Zeitpunkt gemacht werden zu
welchem die neuen Handelsverträge inkraft treten ſollen Jch

darf inde s bemerken daß zwiſchen der Bekanntgabe der Ver
träge und ihrer Jnkraftſetzung jedenfalls eine hinreichende
Friſt gelaſſen werden wird um den Jntereſſenten zu ermög
lichen ſich in ihren geſchäftlichen Unternehmungen auf die
neuen Verhältniſſe einzurichten

Aus Südweſtafrika
Verlin 30 Dez Amtliche Meldung An Typhus ge

ſtorben iſt der Reiter Karl Heimann geboren am 6 April 1883
zu Krelkau früher im Königlich Würltembergiſchen Dragoner
Regiment König 2 Württembergiſches Nr 26 am 25 Dezember
im Lazarett Epukiro

Der Krieg in Oſtnaſien
Tokio 30 Dez Die Admirale Tog o und Kamimura ſind

heute vormittag mit ihren Stäben hier eingetroffen Die feſt
lich geſchmückten Straßen der Stadt waren von einer dicht
gedrängten Menſchenmenge erfüllt Vertreter des Kaiſers und
der Kaiſerin Miniſter Staatsmänner und Tauſende von Schul
kindern begrüßten die Admirale am Babnhofe die ſich kaum
einen Weg zu den vom Kaifer geſandten Wagen bahnen konnten
Togo und Kamimura fuhren unter Banzairufen nach dem
Marinedepartement von wo ſie ſich nach kurzem Aufenthalt zum
Vortrage beim Kaifer begaben

Tokio 20 Dez Zu der Beſetzung des Forts Erlungſchan
wird von der Belagerungsarmee vor VPort Arthur noch ge
meldet daß nach der Einnahme des Forts eine kleine Abteilung
der Ruſſen zwiſchen der Linie der Belagerungsgeſchütze und der
Baſtionskehle Widerſtand leiſtete und erſt gegen 3 Uhr morgens
vertrieben wurde Nach Ausſagen der Gefangenen iſt die Mehr
zahl der Verteidiger getötet worden

Haag 30 Dez Jn der Erſten Kammer erklärte auf die geſtrige
Anfrage van Nierops der Miniſter der Kolonien in
aller Form daß weder der Hafen von Sabang noch irgend einanderer Ort in Holländiſch Jndien der ruſſiſchen Regie
rung zur Verfügung geſtellt ſei Die niederländiſche Regierung

et in den Niederlanden und den Kolonien die ſtrikteſte
eutralität

Sturmngchrichten
Hamburg 30 Dez Seit heute vormittag herrſcht hier böiger

Südweſtſturm mit Hochwaſſer bisher iſt in Stadt und
Hafen nur unweſentlicher Schaden angerichtet

Kiel 30 Dez Seit den frühen Morgenſtunden herrſcht ſtarker
Südweſtſturm der ſich abends noch ſteigerte Die Löſcharbeiten am Hafen mußten eingeſtellt werden vöſch

Geeſtemünde 31 Dez Bei furchtbarem Orkan iſt der Dampfer
Jtalia auf dem hieſigen Vollwerk geſtrandet Die

Matroſen wurden an Seilen gerettet
Vonn 30 Dez Jn der Walzplattenfabrik von Weſſel warf

heute nachmittag der Sturm den Giebel eines Neubaues um
Die einſtürzenden Steinmaſſen fielen auf eine benachbarte
Schreinerei in der drei Zimmerleute getötet zwei andere
Zimmerleute ſchwer und zwei Schreiner leicht verletzt wurden

Boitzenburg a d Elbe 31 Dez Jm Sturm kenterte geſtern
mittag ein Schifferboot Zwei Mann ertranken

London 30 Dez Ueber das ganze Land bin iſt ſeit heute
vormittag ein heftiger Sturm gegangen der enormen
Schaden an den Telegraphen und Telepbondrähten angerichtet
hat Viele Orte längs der Küſte ſind ſtark mitgenommen
worden

Dresden 31 Dez Der König begnadigte eine große
Anzahl zu Gefängnis und Zuchthaus verurteilter Perſonen

Bremen 30 Dez Der Norddeutſche Lloyd hat beſchloſſen
ſeinen auſtraliſchen Dienſt durch Errichtung einer Fracht
dampferlinie deren Dampfer in Abſtänden von vier
exvediert werden ſollen zu erweitern Jn Verbindung mit der
Reichspoſtdampferlinie wird dadurch die Verbindung des Nord
deutſchen Lloyd zwiſchen den deutſchen Häfen und Auſtralien zu
einer 15 tägigen ausgeſtaltet werden Jn den Dienſt ſollen die
im Ban befindlichen Dampfer Franken Schwaben Heſſen
Lo ringen Weſtfalen und Pommern eingeſtellt werden
Berlin 30 Dez Heute früh verſuchte der Arbeiter Albert

Jonas in ſeiner Wohnung in der Straßmannſtraße an
ſcheinend im Verfolgungswahn infolge Eiferſucht ſeine Ehe
fran zu erſtechen nachdem er ſie vergeblich zum Trinken von
Lyſol aufgefordert hatte Frau Jonas gelang es trotz ihrer
ſchweren Verletzungen zu einer Nachbarin zu flüchten Jonas
legte ſich darauf zu Bett und als Schutzleute kamen begann er
als ſie ihn nach dem Verbleib ſeiner Frau fragten zu toben
Er wurde nach der Charitee gebracht

Berlin 31 Dez Jn der Backſtube des Bäckermeiſters Han
dorf in Warin in Pommern wurden durch Kohlenoxydgas
welches dem defekten Ofen entwich ein Geſelle getötet und
zwei Lehrlinge ſchwer vergiftet

Breslan 31 Dez Aus der ruſſiſchen Grenzſtadt Zawierczie
werden ernſte Unruhen gemeldet Da ſich die Polizei der
Menge gegenüber machtlos erwies wurden 50 Koſaken
requiriert die von der Waffe Gebrauch machten viele
Perſonen tödlich verletzten mehrere Verhaftungen vor
nahmen und die Menge auseinandertrieben

Kattowitz 81 Dez Jn Wygladylo hielt ein Bauernſohn
bei ſeinem Nachbar Karperski um die Hand ſeiner Tochter
an Da er keine zuſagende Antwort erhielt ermordete er
mit einer Axt das Karvperſhiſche Ehepaar und deſſen Tochter
und hängte ſich dann im Walde auf

Trier 30 Dez Wegen militäriſchen Aufruhrs verurteilte das
Kriegsgericht zu Trier zwei Musketiere zu fünf Jahren
Zuchthaus

London 31 Dez Die Londoner Polizei verhaftete zwei
Mitglieder der kontinentalen Fälſcherbande die auf
de Kontinent Mengen gefälſchter Pfund Noten in Umlauf
etzte
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handoel Gewerbe und Verkehr

Der Aufsichtsrat der Telsenkeller Brauerei in Dresden be
schloß einer demnächst einzuberufenden Generalversammlung die
Ausgabe einer zweiten Serie Genußscheine auf die Aktien vor
zuschlagen die Aktien waren schon seit einiger Zeit lebhaft
steigend an der Dresdner Börse

Phönix A G für Bergbaun und Hüttenbetrieb Die Ver
waltung äußert sich über das gegenwärtige Geschäft dahin daß es
besser geworden sei namentlich in Eisenbahnmaterial Doch lassen
die Preise noch immer zu wünschen übrig

Oberschlesischer Visenmarkt Die günstige Fortentwickelung
die das Eisengeschäft in fast allen deutschen Industrierevieren
nimmt und die sich besonders in der festeren Preislage des rheinisech
westfälischen Bezirks kundgibt auch die Besserung und Befestigung
sämtlicher Auslandsmärkte kann nur geeignet sein den ober
schlesischen Eisenmarkt günstig zu beeinflussen An maßgebender
Stelle hält man es für sicher daß auch für hiesige Walzeisen
produkte in der nächsten Zeit höhere Erlöse zu erzielen sind
weshalb die Verkaufstätigkeit vorläufig noch beschränkt ist um
abzuwarten wie sich die zukünftige Preislage im Westen gestalten
wird Diese Vvorsichtige Rücksichtnahme auf die Marktverhält
nisse der anderen Eisen produzierenden Bezirke und die daraus
resultierende Preisstellung ist besonders geeignet Konkurrenz
untereinander die doch stets nur einen Druck ausüben kann zu
vermeiden In dieser Hinsicht haben sich die Verhältnisse auf
dem deutschen Eisenmarkte in letzter Zeit überhaupt sehr gebessertindem eine Verständigung Oberschlesiens mit den an ere Re
vieren teils angebahnt teils erzielt ist

Rio de Janeiro 29 Dez Wechsel auf London 135

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 30 Dez

Geld Briet J Gold BrietAlexandershall 6900 6950 Hohenfels 11,600Beienrode 8850 8900 Hohenzollern 38000
Benthe Aktien S 460 I Fustus J 77751 7850
Bur bach 9775 9825 Kaiseroda 638925Garistund 84751 8550 Neustaßfurt 16,150 16,400
Desdemona Nkonnenberg Akt 133 90 134Deutschland 800 830 Salzdetturt Kaliw A 262 i
Friedrichshall 153 156 90 Salzgitter Vorz 98
Glückauf Sondersh 15,450 15,600 ISchwarzburger Sal 1000
Hansa 1200 1230 Siegfried I 1700 1750Hedwigsburg 10,900 11,100 Wilhelmshall 113,450
Heldvurg 481/290 49 Wintershall 9200 9275
Herecynia 28,7001

Kaliwertefubgeschwächt niedriger Kaiseroda Hohenzollern und
Alexandershall

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzeugnisse us W

Hamburg 30 Dez Weizen 10co ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 1765 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Dez Abl 110,00 holstein u
mecklenb 146 148 Gerste rubig südruss 95 Haker ruhig hol
stein u mecklenb 144 148 Mais fest gemischter amerik 100,50
La Plata 102

Berlin 30 Dez Frühmarkt Weizen märker 176 176,60 ab
Bahn Roggen märker 138,50 139,00 ab Bahn Gerste leichteinländische Futlergerete 137 149 schwere 150 1659 alles trei I

und ab Bahn russische und Donau 124 134 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 155 165 mittel
147 154 gering 143 146 russ 146 154 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 131 133 runder 125 128 türkischer
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 140 146
feine und Taubenerbsen 147 156 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23,75 Roggenmehl No O uad 1
loco 17,00 18,40 Weizenkleie 10,40 11,20 Roggenkleie
11,10 11,650 M ab Mühle

Magdeburg 30 Dez Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei a
Weizen engl u Sommer stetig gut 168 172 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 176 184 M Rauh gut 161 167
mittel ausländ gut 180 190 mittelRoggen stetig inländischer 135 142 mittel 131 136 gering

aus ländischer
Gerste hiesige Chevalier unverändert gut 170 185 mittel

165 169 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
160 170 mittel 153 158 gerin Wintergersto gut
mittel gering usländ re gut 120 124Hafer ruhig inländischer gut 145 150 mittel 138 144gering bis ausländ gut 143 147 mittel gering

Mais still runder gut 122 124 amerik bunter gut 130
Erbsen unverändert hiesige Viktoria gut 170 188 mittel155 165 grüne Folger gut 180 190 mittel 170 178
Raps unverändert gut M
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Antwerpen 30 Dez Weizen ruhig
Gerste fest

New Vork 30 Dez Telegr
1222 vorige Notierung 121

55 Mai
fracht 2

Chicago 30 Dez
98 99

Hamburg 30 Dez

Behauptet

Zueker
ZuckermarktMagdeburg 30 Dez

Zweithand gegen Fabrikware

London 30 Dez

Roter Winterweizen
ezember 12212 121 Mai 1147

1155/6 Juli 1027 103 September Mais Dezbr 5477/6
5128 51/5 Juli Mehl 3,00 4,00 Getreide

Telegr Weizen
Mais Mai 45 4596

Knafſee
Kaffee behauptet

Mais fest

Mai 1145

Behauptet

9690 Javazucker loco 15 sh 3
Rüben Rohzucker loco 14 sh 5 fest

Paris 30 Dez Rohzucker
bis 38,25

ruhig
Weiber Zucker fest No 3 für 100 kg per

Jan 42 per Jan April 425 per März Juni ä3
Chemische Produkte

London 29 Dez Chilisalpeter ord 11sh raff 11 sh 3 d

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 28 Dez

Feuchte Stärke 15,40 M
Magdeburg 28 Dez

100 kg 28,00 M
Hamburg 28 Dez

27,50 28

Kartoffelstärke 27,00 Kartoffelmehl 27,00

Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Kartoffelstärke 27,50 28 Dezbr Januar
Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50

Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28 50

Umsatz 3000 Sack
Hamburg 30 Dez nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Dez Gd März 40,50 Gd Mai 41,00 Gd Sept 42,00 Gd
Amsterdam 30 Dez Java Kaffee good ordinary 32,00
Havre 30 Dez Schlußbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per Dez
März 49,25 Mai 49,75 Sept 50,75

Auf Deckungskäufe der
Verkäufe stiegen Kurse an der

Abendbörse bei stetiger Tendenz 10 20 Pfg gegen Frühnotiz

88 neue Kondit 38,00
Dez 42 per

Hafer ruhig

Loco

uE

5

stetig

Superior

Spiritus
Hamburg 30 Dez Spiritus fest

26,76 Br Jan Febr 26,75 GParis 30 Dez Spiritus kest
April 48,50 Mai Aug 46,26

Petroleum
Hamburg 30 Dez Petroleum behauptet Stand white loco 6,10
Antwerpen 30 Dez Sechlußbericht Raffiniertes rweiß loco 19,00 bez Br per Dezbr 19,00 Br per Januar 18,50

Jan April 19,50 Ruhbig
New Vork 30 Dez Petroleum Standard white inNew Vork7,65 do in Philadelphia 7,60 do Refined 10,35 in Cases

do COredit Balances Cat Oil ity 1,50

Metalle
London 30 Dez Silber 28
Hamburg 30 Dez Silber 84,00 Br 83,50 G

Amsterdam 30 Dez Bankazinn s81 2
Glasgow 30 Dez Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers warrants 54 d
Glasgow 30 Dez ſSchluß Roheisen

warrants unnotiert Middelsborough 50 sh 7 d
London 30 Dez abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex

ploration 1,28 Cape Copper 4,87 Consolidated Goldfields of S

Dezbr 26,75 Dez Jan

51,76 Jan 49,75 Jan
7

Dez

Roheisen Mixed
Mixed numbers

Paris 30 Dez

ghleago 30 Dez
7,00 7,021/2

Artern Brückenpegel
Weißenkfels Oberpegel

do Unterpegel
Trotha
Alsleben Oberpegel

do Unterpegoel
Bernburg
Kalbe Oberpegel

do Unterpegel

lsanten
Bremen 30 Dez

36 Pfg in Doppeleimern 364 Pfg Speck stetig
Hamburg 30 Dez

Wasserstände

fest span 127/8 engl 13
spezielle 25 e

Wolle

willig
Amerikanische good ordinary

3,61 April Mai 3,65

Afrika 8,47 De Beers 18,12 Durban Roodepoort
fontein 29,50 Transvaal düning and Gold Estates 2,09 Chartered
2,34 East Rand 9,31 Randmines 11,68 Shebas 7/9 Stetig

Baumwolle
Bremen 30 Dez Baumwolle fest Upl midädl loco 352,
Liverpool 30 Dez nachm 4 Uhr 1 Min

Umsatz 10000 B davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Lieferungen flau Dezbr
Dezbr Januar 3,51 Januar Febr 3,52 Febr März 3,57 März Aprii

Mai Juni 3,68 Juni Juli 3,71 Juli August 8,74

5,12 New Jagers

London 30 Dez abends Chilikupfer matt 681/5 Lstrl
3 Mon 68 Zinn flau Straits 134 3 Mon 13312 Blei

Zink behauptet gewöhnl Marke 25

Baumwolle

3,51

New Vork 30 Dez Telegr Se
do Rohe und Brothers 7,15 7,20

Telegr

Schmalz stetig

8ehmal or

Schmalz

Rüböl verzollt mat
Sehlußbericht

Jan 45,50 Jan April 45,75 Mai Aug 45,25
Antwerpen 30 Dez

Rübö

FVettiwaren
Loko Tubs

loco
matt

ezember 86,50

30 Dez

a

EBger Blbe

el

und Firkin

00
Dez 46,76

malz Western steam 7,10 7,16

Jan 6,75 6,77 M

bedeutet über unter Null

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldau Iser

e a u hberen of WerteBudwels 29 0,061 61 Torgau 80 To 1550,44 6 Wittenberg 1,441 2
Jungbunzlau 0,06 14 Roßlau 0,87 sLaun 02271 7 F 2 1,08 10Pardubitz 0,08 10 Magdeburg 1,04 7
Brandeis 0,02 16 Tangermde 1,67 sMeinik 0,52 24 Wittenberge l34 2Leitmeritz 0,301 3 Dömitz Peg 29 851 31
Außig 30 0,26 16 ELauenburg 30 0,92 8Dresden Das 6 S

Aussig 30 Dez Von den oberen Plätzen werden 26 em Fall
August Septbr 3,76 d gemeldete ne z Ital 590 An St 209/0 4 Preuß Pfdb B XX Gewerksech D Kaiser 4 100 20h20Berliner Börse Oesterr einhtl Rente 4 100,200 Nun 1910 101 25b20 Industrie Aktien e i G netrie do unk 10 4 100,500

30 Dezember do Silber Rente 45 do S XXV unk 14 4 102,50b20 en am Amer i Pa 4 tot sodo Fapier Bente a do S VI unk 14 31 100,00b2o Albert Ghem Werkes 278 50020 Fſct Ges f AniI Fabr 4 06 100 do do 4/2 104 10b2Prgänzung 2u den telegr Portug An unif III 3 64,00b261 do 8 XXIV unk 12 32 96,50t20 Alteld Gron Papierf 6 150,008 do do 4 104,300 Harpener 1892 conv 4
Meldungen im gestr Abendblatt do unif Spez Tit III freo 12,100 do Kl Obl un 08 4 100 ob Annaburger Steingut 7 158,7502 AIIgem Plektr Ges 4 100,90b2 do unk 07 4

c n ar 5 100,30b20 do do unk 04 3/2 96,000 er wan do v 4 103,600 Hartm Maschinen a 104,900O do kleine 5 100,508 10 Com Obl II b 101 4 104,000 renberg Bergbau 5 Anhalt Kohlenwerke 4 1060,000 Hoelios elektr 4 73 2562im echt e Le d do am Rentev 90 4 91,s0tro do o V nie 12 39101,7502 Baroper Walzwerk 0 59,10b Berl Riektr Werke 4 101,800 Hivernia 1908 4 162,700
Berlin Weense do do v 1894 4 87,70 b do do III unk 12 322 98,50be0 Bergmann Elektr 17 342,006 o do unK 06 4 ſ02,006 Höenster Farbw 4 vAmsterdam Brüssel 3 Russ Anl v 90 II Em 4 89,15b2 Rh W B C S IX IXa 4 102,300 Berlin Charl Bau 788 ob o do unk 08 4 Hohenfels Gew 5
Italien t 537 3 do Cons 8925u 10r 4 89,5002 do S VI un b 08 3 965 600 Berl Vnionbrauerei 6 114,75b26 Bismarckhütte 4/2 105,000 Gebr Körting 42 103 25b20
hagen 42 Mia ari d Zu do conv Obligat 35 88 100 ISächs Bodenkredit do Bock Br ev uen s 147,500 Braunschw Kohlen 49 104,250 Krupp Gussstahl 4 101 300e
London a epu und Sehwed St A v o4 31 S III unk b 1909 4 1103 25b20 do Spand Berg Br 7 1489,90b2 Buderus Eisenwerke 4 Laurahütte 4 102,006Earis 3 r Ung St Renten Anl 312 o S IV unk b 1910 4 103,000 do Königst Br 6 118,o06 Burbach Gewerksch 5 104,00b28 T udw Löwe Co 4 100 10be
r Platze Bukar Stadt A 89 ev e 96,606e6 do 8 II un b 1908 3222 99,50620 do Ptetferberg Br 14 237,750 Gnarlott Wasserw Naphtha Gold Anl 412 100 500

Plätze wi 5 zu t do do Kleine A 96 60b0 Schwarzbg Hyp B Breslauer Olfabrik 3 90,50b8 Continentale do 412 101 50 be Neue Bod Ges 4 100 00be6Sehweiz Buen Air do 500I 4 89 50b2 8 III u V 4 1100 40b20 Breuer Masch Fabr 2 122,90b2 Hannenbaum 4 100,400 do do 31/2 95 40de6
do do 100 4 91 30be6j do S VI unk b 12 4 1e2,100 Buckau Chem Fabr 8 147 00b26 Dessaver Gas 4107,500 Norddeutsch Lloyd 42 103 50b28

Geldsorten und Banknoten do 91,5090 500Pes P 6 46 2s6e8 do Ser Iunk b 06 3 96,506 Butzke dCo Met Ind 5 102,60b2 do 1892 41/2107 200 do do 4 100,90h2
Münz Dukaten Pr St LIjssab do v 862000 1 4 84,10b20 Westd B K S IT kb 4 101,200 Charlottb Wasserw 159 286 25t261 o 1898 4 104,700 do 1902 4 101,306

Rand do do Wien Stadt Anl v 98 100,50b281 do Ser I 4 101,00ob20 Consol Marie Br 32 100 oobzo Deutseh Atl Tel Ges 4 100,800 Oberschl Eisenb B 4 1102 300
Lovereigns do 20 31b20 Sehwed Hyp Ptdbr do Ser V unk b o 4 101,400 Dessauer Gas 10 213,2562 Dtsch Bierbrauerei 42 102,70b2 do Eisen Ind 4 100,00820Fres Stücke do i6,16be Schwedl u do Ser VI unk b 10 4 1102,106 Deutsche Jute Spinn 8 177,50b8 o Kabelwerke 41/2 102,906 Rombacher Rüttenw 41/2104,75d28
8Gulden Stückoa öst do do Städt Pa ge 1 100 50 e do Ser VII uk b 13 4 1102,606 do Spiegel las Ges 13 242,90b2 Honnersmarekhütte 42 103 000 Rybnicker Steink 41/2 102,206
Gold Dollars do 4,19b20 ngar Spark P iV V Au 101 do Ser III unK b O5 892 95,500 Dresdn Gardin F 12 200 ob Hortmund Vnion 5 112,100 Sehalker Gruben 4 100,508

ials alte h o Ser IV un v 07 322 96,800 do Strassenbain 83/,182,00be do do 5 103,40b2 do do 1898 4 102,906Imperials alte do 1 I III 4 do Ser IV unk b 07 3do do n 8500 G e er Dürkopp Bielef M 25 438 ob o do 4938,7502 do do 1899 4 100,750do neue pr St 16,1762 Barletta 100 Lireſkr Mpst 19,000 Rank Aktien Düsseldorfer Pisenh 0 116,00bz6 DIeKtr Lief Ges 41/2 105 000 do do 1903 4 100 10b24o do zu 500 G HEreiburg 15 Frs r 536,40b2 Barmer Banſr Verein 6 ſ127 2506 üsseldorf Waggonf 14 275 obza o Iieht u Kraft 4 i 104 o00 Schuckert Elektr 4 98,70d0
Amerik Noten 1000 5 D 4 165020 g er nnger 17,008 Berg Mr Bank 8 163700020 Er m r e h e 4/2101,908e e e e e e e e e e a t Prge aHäehe1a2 anBelgisehe Noten 2u 100 Fr 30,8582 h e Se n e n An el n e a 103,s500änische Bknot zu 100 Kr NKuess Präm Anl iger Frivat 119 50be agon Mannstädt o Ges f Elektr Vntern 4 88,008 FZoeitzer Maschinen 4r r r v 1864 5 M o Panziger Erivatvank 5/2119,50b IPfensburg Sehiffkbau 11 221,28b2 do do 49 103,00beOest Bkn Abschn 2000K 84 90b26 do 40 1866 5 316,00 v Disoh Ett W Hahn 4/2 109,00b2 Preunq Ungeh conv

e 35 37 r e do I Pgtn Bori 6 132 00bz0 Gaggen Figenw V 6 127 60be0 v eo do do 5 u 216 Hypothekenbank Pfandhbriöeſe Essener Kreditanstalt 8 165 00bz8 ätten dz0 BanK Aktiene i C t a ſe Jzatenen äotnaer Erivaipante 5 e e G en Weuctna ſt Fs er Loeipziger Börse Banſe t Grundb p s 136 soRuss Zoll Coup 100 G R 322 90b Berl Hyp 800 abg 4 99,7020 do Grundkr B 7 152,50b20 Görlitzer Bisenbbed 15 296,00b2 Kreait v x
do 40 eine 322 o do do do 314 93,70 be Hamb Hypoth B 8 167 50ob20 Greppiner Werke 7 126 50des 30 Dezember 1904 redit u Sparbank t

do v 1904 Ser I II o 500 LübeckerKommerzb 623 134,756 reren Masch o 34 2566 R Leipzi 4/2 87,75620a Reuter Fravinz una Braunsohweig Han, Magaevurg Bankva 7 132,250 Griesheim Flektron 12 287,7502 Don Fon n SWtaat Ameinen un Lose Tun O 4 10i ootec h do Friv B 4 1o9 vo Pffandelse t Grundb 0 171 b o h ä el
do XXIXXIIuK 11 4 102,250 Meining Hypoth B 7 149 50bz6 Hansa Dampfschiffg 6 142,50bes Sächsische Rente 3 5,350 Lödauor an net

D Reichs Schatzanw do S I XI 31 86,78be6 Preuß Foden Rredit 149 ob arb Wien Gummi 12/2 280,50b28 do St Anl v 1855 3 94,750 hyeeriagiuer Bank
rückz 1905 4 100,20b2 do S II I XII XV 31 95,50b26 do Centr Bod Kr 9 204,00b2 Harkort Bergw Ges 91 136,60b2 do do 1852 68 ev 3 100,3060 Vogtiänd Bx Plnnen 10 192 280

do von 1904 3/2 gs 906 do S XIX 3/2 95 50b26 do Hypoth A B 4/2119 80b6 Harz Werke u 0 68 00bz8 do do 1867u 69 ev 3/2 100,300 7 8 k Bank 6 27
Bad St A O uncv 9 4 08 8ot2e do S KXunk v 1910 31 86 oo6 do Ffandbriefb 2 148 75t2 P wigehütte 10 188 00e0 Altenb Stadt Anl v wiekauor
do Präm Anl v 87 4 147,006 D HyP Pfdb VII 4 100,40020 Schles Bankverein 6 149 25626 Hein Lehmann 0 108,25dr0 1899 I u II 4 Io4,250 Hr Altenb Landes

Bayr St A unbdb e 4 103,503 do XII unk 10 4 10t s0b20 Westdtseh Bod Kr 62141 800 ferbrand Waggont 69/2 148 50028 Chemnitz St Anl 89 31/2 99,808 hank Obligat a 100 508
do r 4 73 J n 132,3900 Den Eisenb Vrioritäten Höseh Be u J 12 241,00bz6 43 35 m n r a e 3/2100,500BremerAnl 1887,88,90 3 o XIII XIII A 3 99 80b26 Hoffmann Stärkef 12 217,50b28 do dodo do 1902 3 37 o Jo x 94,90b20 Haſb BlIanſch 1881 c 3/2 97,508 Hofmann Waggon 12 30375b20 do do 1879 conv 3 99,808 Hyp Oblig gar 32 97,300

Hamb Staats Rente Gothaer Grunder Lüb Büchen v 1902 3 e 99,506 Hotelbetriebs Ges 18 259 50b28 Dresd St A 1900 abg 3/2 100,256 Kommunalb Sachs z
amort 1900 4 103,10b20 Pr Pf I 312123 5062 Magd Wittenb St A 3 90,90d2 IIse Bergbau 12 286,500 do do 1900 4 104,808 ln 3/2100 oog

do do 1904 2 99,40b2 do do II 3 110 20b20 Starg Küstr uk 1906 31 Inowraziawsteinsalz 5 117,50be6 v 155 u do do O 4 1103,250Gr Hess St 99 unk 09 4 103,90b2 do do III u IV 3 102,80b2 B au 10 215,25620 do o V 34o u 100,268 do do VIvu VII 4 100,500 DHeutsehe ERisenb Stamm Akt rin e m I s 52,75be0 Leipz do 1865 96,100 Inäustrie Aktien
üb St Anl unk 14 321 do IXu IXa unk 09 4 101,30626 Eutin I übeck 21/, 74 50de0 Lapp Akt G Tiefb 30 298 oobz do do 1897 Ser s8,00 BrOsipreub Prov An 4 103 40b2 do X u Xa unk b 13 4 102,500 Liegn Rawitseh t B 3 68,600 Lauchhammer cony 5 ſas,sodz do do 1876/84 u 87 31 100 400 n 18 240 006

o do 31/2 98,50h28 do unk v 14 4 102,60b20 Nordhb Wernig Lit A 4 e 80 00b20 Linke Wagenbau 8/2 249,75b2 do 1890 S II V 87 3r3 100,406 Gera Jutespinn Lt A24 330,006
Rheinprov XX XXI 4 do 8 VII r La 3 96,1 0ba0 Ludw Löwe Co 10 283,00dz0 do 1897 Ser II A 213100 400 äo 40 Iit B18 261,000Westf Prov II III IV 3 99,5060 do S XI unk 1913 332 97,506 Anslünd ERiscnvb Prioritäten Mgdeb Bau u Kr B 5 90,508 do St Anl 1904 5650 Germania äſ F Chem 1 107 266
eltow Kr Anl uk 151 4 105 20b2 en c Anatol Bhn I große 5 103 20b26 m e 581,256 r n I z di e Gohlis Bierbr St A 6 129,508
rer Stadt Inſ 5796 40 o S 341 91,70 do do kleine 5 103,506 do do St Prior 35 do do Prior A 6 129 758rin Srrae 02 u do S 401 450 4 o do Ergönz Netz 5 102,30bz20 do Alig Gas 6245 130,250 do St Anl 1897 Golzern St A 7 158 258

e e en an leere r e e eMgri t 95 99 02 31 2 do S II z 96 Böhm Nordb Gold P 4 100 80b2 Jo tra ahn 148,80 Schönh Sächs Webst 12 237 506r r zu e Ieip2 Hyp B S III 4 03,008 Gentr Pae I Ref rz 49 4 989,900 Aälzerei Wrede 1 76 25628 R T n Jig e Leipzig Vereinsbr 15 260,006
Dortmund 1891 98 03 32 98,608 do o S IX 4 102,706 do r2 29 3 Massener Bergbau 4 120 80b2 War 21695 1502 z 99 500 Malztabr Schkeuditz 9 55,006

von T 2 5 all o 9 SDre on 2900 unk hen o hos t liteimgert äitr I 19 222 00bz8
g 88 93 94,00,03 h 302 do do alte u conv zu 95,00be20 Iwangorod Dombr g 4/2 99 90b2 Mend Schw St Pr 0 198 ob ERisenbahn Stamm Aktien u

h e v e s re Kosl Woron v 1884 4 r 7 156 00bz6 Aussig Tepiitz 500 tI ſ10 ſ217 500 e rnh 903 31 0 o 109,406 Kronp Rudolfb gar 4 100,100 Neu Bellevue freozs 2578 ob Aktnene M Ison u Wo do VII unk v 1906 4 101 ob K Char As v 1889 4 89,75be0 Niederlaus Kohlenw 3 113,60 Wetten be 22 Dampfbr Zwenkau 4/3 100,508
Halberstadt 1902 312 98,750 90 VIII unK b 1911 4 102 20626 Kursk Kiew 4 95,00b2 Nordd Eisw St Akt 0 54,00b26 do Lit B 11 259 250 Gr Leipz Strassenb 102,508
Köln 1900 uncv 06 4 102 8062 90 IXunk b 1914 4 102,90b20 Man Gold Prior 3 64,20620 do do Vorz Akt 0 891,00be6 Graz Köflach 597 500 Leipz Baumw Sp 41/2 103,000

40 94 96 98 1901 08 31/2 99 200r0 A0 eonv z 2312 50b28 do do Kleine 3 66 10b26 Nordstern Kohle 16 286,00b8 PragDux Pr Akt 1 4 56760 l Centraltheater 5896,0084o 34 96,98 Moos 3 ag do unconv b 1905 3 96 50620 Ia Kas 4 s 500 Nürnbg Herkulesw 9 165 000 t raS DUX Fr do Blektr Werke 4/2100,508Nürnberg St A 1903 3 688,600 14 36 Moskau Kasan ürnbg Her g nie gr i 4 1163v 90 unkdb 1907 312 96 50626 do Kiew Wor uk 06 4 80,00b2 Obersehles Ghamotte 9 168 756 o Elekt StrassenbSächs Idw Pfbr IIA do Xuncev b 1913 3/2 99,006 90 Rjäsan 4 Oppelner Zement 5 1169,50620 Ausländ Eisenb Prior Obl do Kamm arn Sp 4 1101,508XXII XXIII 4 102,750 IMiütteld Bod Cred A do Smolensk 4 92,90b2 Petersb elekt B St A 3 77,60620 a a Malzfabr Schkeuditz 4 101,606do XBa XIII a 32 89 50be8 8 IVunk v 09 4 101 50b26 do Wind Ryb unk o 4 90,60b2 do do Vorz Akt 12360b20 zu ans Gewkaoh Srev 4 101,706do div uncv Ser 32 99 50b e do unk b 06 3 96 00b20l Norih Pacific Pr L 4 103,900 Reichelt Metallschr 9 185,006 Bö 7 or b ja z 100705 do do 1875/79 ev 4 101,600
do Kreditbriefe 4 102,700 Norddtsehe Grunder do do Gen Lien, 3 74,500 Rhein Spiegelglas M 6 182,50b20 3 üe i696 t 4 o do do 1882 4 1101,706
do do uncv 1905 3 989 50b28 8 XII unk b 12 4 102,000 Osterr Lokb Gold P 4 100,300 Rh Westf Sprengst 10 218 00b28 u hodent 95 t e 560 do do 1893 4 101,6060
do do 89,50 ba do S III unk b 12 312 27,000 do Franz St B alte 3 90,50b20 Sächs Gussst Döhlen 12 260 50b2 4 7607 i Siiver a do do 1897 4 1101,756

Kur und Neumärſkerr Dr Bd Gr S I r2 I15 412115 4ob2 do do V 1874 3 689,000 Saxonia Zementtfabr 3 128,00b20 do 1891 stfr Silber do do p02 4 103 oog
Abe R 4 10 do do S X r 110 4 10,900 Ic 1885 3 Schering Chem Fabr 15 vo do do Gold 4 100,500 Naumbg Brk Oblig 5 102,268

0 Rentenbriefe 4 103,006 r do do v 8 l Leinw Krams 2 t Le gehe n 40 4 4 192 806 do S XIV unk b 05 4 100,30be0 do do I u II 5 110,500 do Portl Zement 712 207,25b20 s n i 109,406 Tittel Krüger 4 99,500
Preußische do 4 102,90b20 do S VII do 1908 4 1100 ob do do Gold 4 on ob Schles Zinkh Ges 17 392,00be do e r elSächsische do 4 102,900 do 8 XVIII do 1910 4 101 25020 Orel Griasi v so 4 90,000 do do St Prior 17 392,000 re E 7 00 len Aktlen u Prioritüten
Schlesische do 4 102400 do S XIX do 1911 4 101 60b26 Portugiesen v 1886 3 31,00b2 Schöfferhof Br Mainz l1 171,50b2 o m 00,506
r 30 i do S XXI do 1913 4 102,506 do v 1889 abg I R 4 V Schöneb Fr Terr G 12 180 10be6 PErzgeb Steink A V 45 906,000raunse r rig e 250 do S X unk b 1913 32 100 o0b26 Rjäsan Kozlow 4 91,75b2 Schwartzkopftf Msch 10 266 00bz0 Pſandbriete Gersd Stkb St A 13,50 405 000

n r 43 3 95,000 u an e 4 90,00be J e 14 164,90 I e dreg do do Pr A I48 876,006ining 71 Loge ſ o st 36 do S XV 34,70b26 Russ Südostbahnv O 4 Stett Bred Portl Z 7 170,25620 Allg Dische Gred A 372 99,800 do do do II 43,50 800 o06Aeining Tee P St 38,000 do 8 XVI u conv 332 94,70b70 Rues sudwestbahn 1 90,50b20 Strals Spielk St Pr 7 127,25025 do do 402,500 Laisergrube v Gers
Auslindische Fonds Pr Ctr Bd Cr v A890 4 100 80b26 Rybinsk unk b 1906 4 90 25h2 Ierr Ges Halensee 3380 0b20 Erbl Rittersch Kr V 391,250 dortf St A O 5560,008

Snät Anleinen und T ose do 1899 unk b 1809 4 102 50b20 Südösterr Lomb 2,6 66 10b20 Ver Dampf Ziegelei 15 209,60b20 do do 3 99,700 do do Pr A I10 778,o00
n do v 1903 do 1912 4 103,60b26 do 500 Obligat 5 106,25020 V Köln Rottw Pulv 12 260,90b2 I andst Bank Bautzen 3/2 100 25b20berhohnd Forst 0 61,006
Eisenb Anl 5 98,500 äo v 1886 89 94 3 95 80620 do Gold 4 94,400 V Stahlw Zyp u Wis 9 169,506e I eipz H B u Anl 8 do Schader 30 280,000Anl v 1897 4 87 40b2 do v A8906 do 1906 32 96 00b20 Transkaukas gar 3 Voigtl Maseh St Akt 6 151,2562 S E unk b 1906 31 98,000 Zwick Oberhohnd 260 4156 00

Chilen Anl v 1889 4 25026 do v 1904 unk b 1913 3/2 103 30b20 Türk Bagdad 2 383,75b20 do do Vorz A 6 166,7502 do 8 VII do 1908 312 98,100 Zwiole St Vereinsgl 120 1450 00
Chines do v 1895 6 J do Centr Boden Warsch W XI S 4 99 ob Westl Boden Ges O 121,758 do 8 X do 1913 3 97,900 rodensgr Meuselw 50 800 008

do do kleine 6 104,20b2 Comm Obl 4 104,200 WIadikawkas V 1898 4 91 ob Westtäl Draht Ind 10 183,50020 do 8 Bund C 4 102,900 Prehlitz Braunk Ges O 260,008
Griech 5y/0 do v 81/84 1,6 47,600 do do V 87 91 3 96,759 do Stahlwerke 0 137,00bz0 do S D 4 102,800 do do Pr A 30 620 o00do 590 do Kleine 1,6 47,600 do do v 1896 3 99 00b20 Arulünd Risenb Stammn Akt Wollwaren Merkur 20 218,75b2 do S F unk b 1906 4 103,000 insol in Mauaol

Vereinsgl in Meuseldo 59Goldrte P T 1,6 46,40b20 Pr Hyp A Bk abg 312 93,75026 Anatol Bisenb volle 5 Wurm Revier 8 161,75020 do S VIII do 1908 4 103,000 witz St A 93 1380,06
do 59 do mittlere 1,8 46 40b20 do do do 4 100 20b26 do do 600 5 do PIdb S TX uKk 10 4 102,706 do do Prior Akt 108 1680 00do 50/0 do Kleine 1,6 46 40626 do unk bis 1913 4 102 00626l Gotthardbahn 6/5 195 00b260 do do 8 XI u 14 4 102 900 79
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